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9. Rosenheimer
Bibeltag
1. Mai 2006

K U L T U R   +   K O N G R E S S
Z E N T R U M   R O S E N H E I M

Gebet

9. Rosenheimer Bibeltag

Ein Tag unter Gottes Wort 
für die ganze christliche Familie 

Anmeldeschluss: MI, 19.04.2006

Christliche Gemeinde Rosenheim
Kontakt Organisationsteam:
Tel.: (+49) (0)8031 279 116 (Seidel)
Email: robita@cgro.de
Unterlagen: www.cgro.de/robita/

Veranstalter & Infos

Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich! Nutzen 
Sie Post (siehe Anmeldeabschnitt), 
Website oder Email. Bitte alle Personen 
namentlich aufführen. Vielen Dank!
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Konferenzort: KuKo Rosenheim
Ab BAB 8-Ausfahrt Rosenheim der B 15 
nördlich folgen. Beschilderung beachten. 
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»Das Gebet des 
Gerechten vermag viel, 
wenn es ernsthaft ist.«
Jakobus 5:16
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9.  R o s e n h e i m e r   B i b e l t a g

Vorträge: Benedikt Peters, Schweiz

09:30 Konferenzbeginn
Wiedersehen beim Stehkaffee

10:00 Froher Start mit Liedern und Gebet

10:15 Vortrag 1:

Das Gebet vermag viel
11:15 Erfrischungs- und Gemeinschaftspause

11:45 Vortrag 2:
Das Gebet des Gerechten

13:00 Mittagspause

15:00 Vortrag 3:
Das ernsthafte Gebet

16:00 Erfrischungs- und Gemeinschaftspause

16:30 Aktueller Bericht aus Mission und 
Gemeindebau in Pakistan (Rawalpindi)

Gemeinsamer Abschluss mit Anbetung, 
Dank, Sammlung, Liedern und Fürbitte

17:30 Konferenzende

.

Gebet
»Das Gebet des Gerechten vermag viel, wenn es ernsthaft ist.«  Jak 5:16
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ΩΩΩΩΑΑΑΑ

ΩΩΩΩΑΑΑΑ

ΩΩΩΩΑΑΑΑ in Zusammenarbeit mit der

Evangelischen Freikirche Traunreut

und der KEB Salzburg

Während der Vorträge parallel

Kinderprogramm (4-12 J.)

� Bitte blaue Liederbücher “GLAUBENSLIEDER” (CLV) mitbringen!

Benedikt Peters

Im Foyer: Wieder dabei mit  einem
gut sortiertem Büchertisch!


